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15. Bridgefestival in Wyk auf Föhr 
 

 Redaktion Sigrid Battmer  

 

Sonntag, den 09. Juni 2013        BULLETIN NR. 01 
 

Willkommen zum 15. Bridge-Festival in Wyk 

 

Der Deutsche Bridge-Verband begrüßt 

die Teilnehmer des 15. Festivals. Nach 

hoffentlich guter Anreise erwarten Sie 

nun eine Woche spannendes Bridge-

Programm, aber auch abwechslungsrei-

che Rahmenveranstaltungen. Wenn in 

der bridgefreien Zeit auch noch die 

Sonne scheint, was kann dann schöner 

sein?  

Über der Behausung der Kurkapelle ist 

wieder der Banner angebracht, in dem 

Föhr die Teilnehmer unseres Festivals 

begrüßt. Diese Grußbotschaft können all 

jene sehen, die den Klängen der Kurka-

pelle lauschen. 

Mit dem Coaching-Day eröffneten wir 

traditionell das Festival. Von 10:00 bis 

14:30 konnten Interessierte einen Ein-

blick in das Bridgespiel gewinnen, wobei 

nach der Einführung das Gelernte auch 

gleich in die Tat umgesetzt werden 

konnte. Der "Klingelmann", der mit sei-

nem Fahrrad über die Insel fährt, um an 

seinen Haltestationen seine große Glo-

cke zu schwingen und wichtige Nach-

richten auszurufen, hatte auf diesem 
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Wege auch die Urlauber über unseren 

Coaching-Day unterrichtet. So kamen, 

anfangs noch verhalten, so doch einige 

Interessierte, um sich über Bridge zu in-

formieren. 

 

Ein Ehepaar brachte gleich seine 7-Mo-

nate alten Zwillinge mit, die geduldig 

dem Tun der Eltern folgten. Mit den Zwil-

lingen haben sie ja auch schon einen 

Bridgetisch in spe komplett 

Letztlich konnten wir in den gut vier 

Stunden doch einigen Wissbegierigen 

einen Einblick in unser schönes Hobby 

geben. Man versprach, sich im Heimatort 

nach einer Bridgeausbildung  umzuse-

hen. Wir hoffen auf erfolgreiche Umset-

zung dieses Vorhabens. 

 

Einige organisatorische Informationen an 

dieser Stelle für Sie: 

Die Ergebnisse werden im Eingangsbe-

reich des großen Spielsaals nach dem 

Ende des Durchgangs/Turniers ausge-

hängt. Jedes Paar bekommt auch einen 

Privatscore ausgedruckt, zum Vergleich 

mit Ihren privaten Aufzeichnungen. Bei 

mehreren Durchgängen finden Sie diese 

auf Ihrem Starplatz zur nächsten Runde, 

nach Ende des Turniers bei den Turnier-

leitern an ihren Tischen. 

Die Protestgebühr – sollte es einmal nötig 

erscheinen - beträgt  30,00€.  Wird der 

Protest vor der Verhandlung zurückge-

zogen, werden 10,00€ Bearbeitungsge-

bühr einbehalten. Die Protestfrist ist an-

gepasst, Sie haben dafür Zeit bis zur 

nächsten Runde/Turnier. 

Um die Clubpunktzertifikate brauchen Sie 

Sich nicht zu kümmern. Sie werden direkt 

von der Turnierleitung an das Master-

punktsekretariat gesendet und dort re-

gistriert.  

Wieder gibt es  eine Wochenkarte, mit der 

Sie an allen Veranstaltungen teilnehmen 

können. Dafür zahlen sie nur 150,00€. 
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Im Wintergarten – zwischen den Spiel-

räumen – können Sie auch Getränke und 

Snacks (bar)käuflich erwerben. Nach-

mittags gibt es dort auch Kuchen und 

Kaffee,   Dabei möchten wir Sie bitten, 

kein Essen mit in die Spielräume zu neh-

men. Die Cafeteria 

schließt um 24 Uhr, wir 

bitten Sie, Ihren Aufent-

halt dort bis dahin auch 

zu beenden.  

Zum Begrüßungscock-

tail fanden sich schon 

viele Teilnehmer ein, es 

konnte gar nicht so 

schnell eingeschenkt werden. Eine Teil-

nehmerin beschrieb ihre Gefühle sehr 

treffend: "wenn ich hierher zum Festival 

komme, dann ist das wie eine Reise zu 

einem Familientreffen". 

Die Turnierleiter waren wie immer gefor-

dert, kamen doch 5 angemeldete Paare 

gar nicht, dafür zum Ausgleich einige 

Paare, die nicht angemeldet 

waren. 

Offensichtlich kommen die 

Teilnehmer sehr gerne her, 

denn auch dieses Jahr 

konnte die Teilnehmeran-

zahl vom letzten Jahr wieder 

überboten werden. Das Er-

öffnungsturnier wurde dann an 66 Ti-

schen gespielt; 24 Boards waren ein gute 

Dosis zum Einspielen. 

 

 

Wir gratulieren den erfolgreichen Spielern des Eröffnungsturniers: 

Platz 1: Jan Kuntze – Holger Schädlich  70,30 % 

Platz 2: Regina Behrens – Karl Behrens  68,75 % 

Platz 3: Henriette Kaiser – Dr. Karl-Heinz Kaiser 64,78 % 

Platz 4: Michael Bauchop – Ruth Schilling  64,54 % 

Platz 5: Erika Lindenthal – Ulrike Sander-Reis 63,84 % 

Platz 6: Beate Held – Ingrid Schenk   63,13 % 

 

Anzeige: 

Weitere Informationen täglich 30 Minuten vor den Turnieren im Foyer 
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Hier finden Sie die Ansprechpartner, sollten Sie einmal Probleme haben: 

Die Turnierleiter: 

  r         

Gunthart Thamm,  
Hauptturnierleiter 
    

aus dem Präsidium des Deutschen Bridge-Verbandes: 

 

 

 

 

 

 

 

               Der Stab:     

   
Ingrid Stöckmann           Wolfgang Rath  Sigrid Battmer         Eva.Maria Holland 

 

     

 

 

 

       Karsten Schröder                  Torsten Tews   

 

Rudolf Schneider, 
Turnierleiter 

Torsten Waaga, 
Turnierleiter 

Betty Kuipers, 
Organisation 

Horst Herrenkind, 
Joker 


